
Ausschreibung	
Zur	Verstärkung	unseres	Teams	suchen	wir	ab	sofort:	
	
Eine	Sozialarbeiterin*	mit	ukrainischen	oder	russischen	Sprachkenntnissen	für	ein	
psychosoziales	Beratungsangebot für Frauen*, die aus der Ukraine geflüchtet sind 
(50%-Stelle	 =	 19,7	 Std./Woche;	 Vergütung	 nach	 TVL	 S9).	 Auch	 Bewerbungen	 von	
Sozialpädagoginnen*	 oder	 Bewerberinnen*	 mit	 einem	 vergleichbaren	 Abschluss	 in	
Sozialwissenschaften	 und	 einer	 therapeutischen	 Zusatzausbildung	 oder	 langjähriger	
Erfahrung	 in	 der	 Arbeit	 mit	 kriegsgeflüchteten,	 traumatisierten	 Menschen	 werden	
berücksichtigt. 
	
Wer	wir	sind:		
Unser	gemeinnütziger	Verein	Eulalia	Eigensinn	e.V.	bietet	Frauen*	im	Einzugsbereich	
Spandau	seit	1987	einen	Treffpunkt	mit	Sozialberatung,	Psychosozialer	Beratung,	
Traumafachberatung,	Selbsthilfegruppen,	Mutter-Kind-Angeboten,	kreativen	und	
gesundheitsfördernden	Gruppen	und	Kursen.	Wir	sind	Fachberatungsstelle	zum	Thema	
häusliche	Gewalt,	koordinieren	das	„Spandauer	Netzwerk	gegen	häusliche	Gewalt“,	
bieten	innerhalb	unseres	Projektes	„Netzwerk	für	geflüchtete	Frauen	mit	
Gewalterfahrungen“	Frauen*	mit	Fluchterfahrung	Beratung	und	Begleitung	durch	
unsere	farsi-,	kurdisch-,	arabisch-	und	englischsprachigen	Mitarbeiterinnen*	an,	haben	
die	Koordinierungsstelle	zur	Verbesserung	der	Infrastruktur	für	Alleinerziehende	im	
Bezirk	Spandau	inne	haben	ein	traumapädagogisches	Angebot	für	gewaltbetroffene	
Kinder	und	Psychoedukation	für	deren	Mütter	und	bauen	derzeit	unsere	
Beratungskapazitäten	für	Frauen*,	die	aus	der	Ukraine	geflüchtet	sind,	aus.		
Unser	Verein	ist	Mitglied	im	Paritätischen	Wohlfahrtverband	Berlin.	Das	Leitziel	unserer	
Arbeit	ist	die	Unterstützung	von	Frauen*	zur	selbstständigen,	gleichberechtigten	und	
eigenverantwortlichen	Teilhabe	an	der	Gesellschaft,	unabhängig	von	(zugeschriebener)	
Herkunft,	Nationalität,	sozialem	Status,	Handicap,	Alter,	sexueller	Identität	oder	
Orientierung.	Seit	über	30	Jahren	bietet	„Eulalia“	mit	dem	Frauentreffpunkt	einen	
Freiraum	für	alle	Frauen*,	die	sich	gewaltfrei	und	auf	Augenhöhe	vernetzen	und	
austauschen	wollen.		
		
Ihre	Aufgaben:	

• Psychosoziale Einzelberatungen für vor Krieg geflüchtete Frauen* aus der Ukraine 
(Ukrainische Staatsangehörige und Drittstaatlerinnen* aus der Ukraine). In den 
Bereichen häusliche Gewalt, Trauma-Entlastung, Sozialberatung, Wohnungssuche, 
Erziehungsfragen, Beziehungsfragen, persönliche Krisen werden die Frauen* 
dahingehend begleitet, ihre eigenen Ressourcen zu erkennen und zu vertiefen und 
ihre Kompetenzen für ein auf gegenseitiger Achtung und Respekt beruhendes, die 
Eigenverantwortlichkeit erkennendes, gewaltfreies Leben zu stärken.	

• Bei	Bedarf	auch	aufsuchende	Beratung	in	Gemeinschaftsunterkünften	
• Ggf.	Leitung	von	Gruppenangeboten	für	die	Zielgruppe	
• Enge	Zusammenarbeit	und	Vernetzung	mit	den	Berliner	Anti-Gewalt-Projekten,	

mit	Behörden,	sozialen	Trägern,	Kitas,	Schulen	etc.		
	

Wir	wünschen	uns:	
• Freude	an	der	Arbeit	in	einem	interkulturellen	und	interdisziplinären	Team	
• Feministische	und	diskriminierungssensible	Grundhaltung	
• Erfahrung	in	der	Anti-Gewalt-Arbeit	



• Soziale	 und	 interkulturelle	 Kompetenz	 in	 der	 Arbeit	 mit	 Frauen*	 in	 prekären	
Lebenssituationen	

• Eigenverantwortliches	Handeln,	Bereitschaft	zur	Reflexion	der	eigenen	Arbeit	
• Kollegialität	auch	in	der	Arbeit	mit	Ehrenamtlichen	
• Zuverlässigkeit	und	Humor	
• Wir	freuen	uns	auch	über	weitere	Sprachkenntnisse	wie	z.B.	Türkisch,	Rumänisch,	

Französisch	o.a.	
	
Wir	bieten	eine	intensive	Einarbeitung	in	die	vielseitigen	Bereiche	unseres	Projektes,	
Intervision	und	Supervision	sowie	eine	wertschätzende,	freundschaftlich	–	kollegiale	
Arbeitsatmosphäre.	Bewerbung	mit	Motivationsschreiben,	Lebenslauf	und	
Arbeitszeugnissen	bis	zum	15.02.2023	per	Mail	an	info@eulalia-eigensinn.de.	

	


